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 Parkmöglichkeiten:  im Ort

Dörfliche Begegnungsstätten 

Fachkolloquium am 06.11.2007 in 
Langenreichenbach 

Sächsische Landesanstalt für Landwirtschaft 

 
Veranstaltungsort: 
 

Begegnungsstätte Langenreichenbach 
- Heidelbachsaal - 
(ausgeschildert als: „Gemeindesaal“) 
 

 

Anmeldung: 
 

Bitte schicken Sie beiliegendes Anmeldeformular 
per Fax an 0351/2612-450 
 
oder  
 
melden Sie sich per E-Mail unter 
katrin.wintermann@smul.sachsen.de

Am Heidelbach 61 
04889 Langenreichenbach  
 
 

Anfahrtsskizze: 
 

 an. 
 
 
Anmeldeschluss ist der 19.10.2007. 
 
 
Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt.  
Die Anmeldungen werden in der Reihen- 
folge ihres Eingangs berücksichtigt.  
Es erfolgt keine gesonderte Teilnahme-
bestätigung. Eine Mitteilung ergeht nur im  
Fall einer kapazitätsbedingten Absage. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
 
Ein Mittagsimbiss kann erworben werden. 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner: 
 

Katrin Wintermann 
Referat 34 - Ländliche Entwicklung 
Tel.: 0351/ 2612 - 486 
Fax: 0351/ 2612 - 450 
E-Mail: Katrin.Wintermann@smul.sachsen.de  
 
 
Titelfoto: IWR Leipzig/ Sächsische Landesanstalt 
für Landwirtschaft 

Langenreichenbach

Heidelbachsaal

Langenreichenbach

Heidelbachsaal



 
Die Sächsische Landesanstalt für Landwirtschaft 

lädt am 06.11.2007 ein zum  F a c h k o l l o q u i u m   

 
Treffpunkt Dorf 

- Dörfliche Begegnungsstätten heute - 
 

Mit der zurückgehenden Infrastruktur in den 
Dörfern verschwinden auch wichtige Kommunika-
tionsorte für die Bevölkerung. Ein Ziel zur 
Belebung der Dörfer sollte es daher sein, 
adäquate Begegnungsstätten im Dorf zu schaffen.  

Dieses Kolloquium widmet sich der Frage nach 
dem Kontext der Begegnungsstätten im Dorf - wie 
werden sie von der Bevölkerung angenommen, 
welche Wirkungen entfalten sie?  

Weiterhin wird beleuchtet, welche ökonomischen 
Faktoren und welche Aspekte des Managements 
und Marketings zu beachten sind, um mit der Be-
gegnungsstätte einen lebendigen, aber auch wirt-
schaftlich tragfähigen Dorfmittelpunkt zu schaffen. 

Am Vormittag werden in zwei Themenblöcken 
Ergebnisse aus dem Forschungsprojekt „Dörfliche 
Begegnungsstätten  -  Analyse, Bewertung und 
Entwicklungsempfehlungen“ der Sächsischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft vorgestellt. 

Der Nachmittag dient dazu, Erfahrungen aus der 
Praxis bekannt zu machen und zu diskutieren. 

 
Daniel Gellner 
Leiter der 
Sächsischen 
Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Kerstin Lässig 
Leiterin des Fachbereichs 
Agrarökonomie Ländlicher 
Raum, Sächsische Landes-
anstalt für Landwirtschaft 

 

Programm 
 
ab 09:00 Uhr  Anmeldung  
 
9:30 Uhr Begrüßung 
 Peter Klepel, Bürgermeister der 

Gemeinde Mockrehna 
Daniel Gellner, Leiter der Sächsi-
schen Landesanstalt für Landwirt-
schaft 
 

9:50 Uhr Begegnungsstätten – welche 
Rolle spielen sie im Dorf?  
David Braun, Sächsische Landes-
anstalt für Landwirtschaft,  
Dr. Annette Treffkorn, PL3 - Büro 
für ländliche Regionalentwicklung, 
Berlin 

 
10:30 Uhr  Das Dorfgemeinschaftshaus im 

Spannungsfeld: Säule des Dorf-
lebens vs. knapper werdender 
öffentlicher Mittel 
Thomas Freitag, Sächsische Lan-
desanstalt für Landwirtschaft,  
Dr. Annedore Bergfeld, Institut für 
Wirtschafts- und Regionalentwi-
cklung, Leipzig 
 

11:10 Uhr Fragerunde zu Vortragsinhalten 
 
11:30 Uhr  Mittagsimbiss 
 
 
 
 
 

Erfahrungen aus der Praxis - realisierte Modelle  
 
12:30 Uhr Vorstellung  der  Begegnungsstätte 

Langenreichenbach  
 Detlef Bölke, Ortsvorsteher Langenrei-

chenbach  
 
12:50 Uhr Der  Verein  als  Betreiber -  das 

Schützenhaus Schönbach (OL) 
Reiner  Meißner, Vorsitzender des 
Schützenvereins Schönbach e.V. 

 
13:10 Uhr Betreibermodell  Genossenschaft - 

das Gemeinschaftshaus der 
Spital e.G. Brennberg im Landkreis 
Regensburg 
Reinhard Schiegl, Vorstand Spital e.G. 

 
13:30 Uhr  Das öffentlich-private Betreibermo-

dell des Kulturhauses Großstolpen 
Steven Weizenmann, Kämmerer der 
Stadt Groitzsch 

 
13:50 Uhr Diskussionsrunde  zu  den  vorge-

stellten Praxisbeispielen  
 
15:50 Uhr Förderung  soziokultureller  Infra-

struktur im Rahmen der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE)  
Henning Kuschnig, Referat Ländliche 
Entwicklung (SMUL) 

 
 
Tagungsleitung und Moderation  
Kerstin Lässig, Sächsische Landesanstalt für Land-
wirtschaft 
 

 


